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Anzeige

Beim Pan in der Kaiserebersdorfer Straße 330 verwöhnt ein junges dynamisches Team seit 
vergangenem Mittwoch die Gäste mit zahlreichen traditionellen feinen Schmankerln. 

 G enauso wie zu Groß-
mutters Zeiten setzt 
der Küchenchef  im 
Café-Restaurant Pan 

in der Kaiserebersdorfer Straße 
330 auf Wiener Küche, wie sie 
sein soll. Mit Traditionsgerich-
ten vom „Schnitzel“ bis zum 
„Gulasch“ begegnet Ihnen im 
ehemaligen Simmeringer Tradi-
tionshaus „Schwarzer Adler“, 
das jetzt von der jungen Gastro-
nomiefamilie Pan geführt wird, 
gemütliche Gastlichkeit auf 
Schritt und Tritt.

Wie damals
„Wiener Küche, gekocht wie 
früher“ – so lautet das Motto 
des in der Vorwoche eröffneten 
Café-Restaurants, das sich der 

langen Tradition der Wiener 
Küche verpflichtet fühlt. Genie-
ßen, was die ehemaligen Kron-
länder hervorgebracht haben. 
Die traditionelle Wiener Küche 
ist geprägt von den früheren 
Einflüssen der Zuwanderer aus 
den Regionen und Ländern der 
k. u. k. Monarchie. Bedingt 
durch die Lage der Stadt nahe 
an der Grenze zu Ungarn, Böh-
men und Mähren finden sich 

vor allem Speisen aus diesen 
Ländern auf den Speisekarten. 

spezialitäten
Wo in der Stadt findet man 
denn noch eine Grammeleier-
speis? Für die Gulaschvarianten 
verwendet der Küchenchef sein 
Spezialrezept. Von Meisterhand 
gefertigt werden neben den saf-
tigen Spareribs natürlich auch 
die Fischspezialitäten und leich-
ten Sommergerichte. Auch die 
Palatschinken sind sehr flaumig 
und auch für brave Esser nicht 

zu klein. Selbiges gilt natürlich 
auch für die Knödel, die zum 
Gulasch serviert werden. Im 
Café-Restaurant Pan in Kaiser
ebersdorf findet man in einer 
modernen gemütlichen Atmo-
sphäre die ganze Vielfalt der 
Wiener Küche auf der Speise-
karte vereint. Dazu werden drei 
offene Biere (Zipfer Urtyp, 
Gösser Zwickl naturtrüb und 
Starobrno) ebenso serviert wie 
die besten Tropfen des Wein-
guts Artner aus Göttlesbrunn.

Auf den Spuren des schwarzen adlers

Schmankerln mit Tradition

Ein Ort der 
Gastlichkeit
Im schattigen Naturgast-
garten gibt es Platz für 
300 Hungrige und Durs-
tige. Im Lokal ist Platz für 
100 Gäste. Geöffnet ist 
Di. bis So. von 11 bis 23 
Uhr (Küchenschluss 22 
Uhr). Von Di. bis Fr. (au-
ßer Feiertag) gibt es ein 
günstiges Mittagsmenü. 
Tel.: 0699/18 87 98 88

Bei uns 
finden  

Sie die Vielfalt  
der heimischen 
Küche wieder.“
� Der Küchenchef
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Familie | Während die Kinder im Freien spielen, können die Großen gemütlich speisen

Relaxzone | Der moderne Barbe-
reich lädt zum Verweilen ein

Klassiker | Gebackenes vom 
Feinsten ist nur eine Spezialität 
im Café-Restaurant Pan


